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Vorgehensweise bei Achs- und Wellenberechnung

· Lagerkräfte beider Lager berechnen

· Biegemomente berechnen

· maximales Biegemoment berechnen

· Achse vordimensionieren und nachrechnen




1. gesucht Kraft in B bzw 
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· Drehpunkt in ein Lager setzen ( hier Lager A)

· gesucht jetzt das Gegenlager hier Lager B

 aller linksdrehenden Momente =  aller rechtsdrehenden Momente

· das heißt also, die eingeleitete Kraft 
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 mit dem Wirkabstand 
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 bringt 

ein rechtsdrehendes,

· die Gegenkraft von FB mit dem Wirkabstand 
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 bringt ein linksdrehendes 

Moment.

diese beiden Momente müssen immer in der Summe Null ergeben also gleich sein. 

somit ist : 
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 ; die mm der Wirkabstände kürzen sich raus bleibt N für FB

2.  gesucht Kraft in A bzw 
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die eingeleitete Kraft kommt von „oben“ und FA und FB müssen diese Kraft von unten 

halten:

somit ist : 

[image: image7.wmf]FB

FA

F

t

eingeleite

+

=


wie sich die beiden Lager die Kraft aufteilen müssen, bestimmt der Wirkabstand den wir bei 

der Berechnung von FB aber schon berücksichtigt haben.

somit ist :
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Nun liegen die Lagerkräfte in N vor.

Achtung bei Wellen entstehen durch das Zahnrad zwei Kräfte die zu Fres zusammengefasst werden müssen. 
Biegemomente berechnen.

das maximale Biegemoment ist zuerst eine Schätzung:

„Wo könnte sich das Teil am meisten durchbiegen?“

bei Achsen und Wellen kommen noch weitere Stellen dazu :

· Absätze und Kerben die Schwachstellen bilden

diese Stellen müssen auch berechnet werden.

Anschließend kommt die Nachrechnung dieser geschätzten Stellen und somit der Beweis für die Stelle, an der das maximale Biegemoment anliegt.

Der Drehpunkt wird dieses mal nicht in ein Lager, sondern direkt an die zu berechnende 

Stelle gelegt. Danach nimmt man die zuvor berechneten Lagerkräfte bzw. eine der 

Lagerkräfte und rechnet den entsprechenden Drehmoment mit dem Wirkabstand aus, der vom Lager bis zu unserem neuen Drehpunkt besteht.






fertig .Mb an Stelle eins ist jetzt berechnet. 

An der Stelle, wo man das höchste Mb berechnet hat liegt das Mbmax.

Reihenfolge Berechnung Achsen- und Wellendurchmesser

mit den oben ermittelten Werten.

1. 
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 der Stelle wählen [AWell4]
2. Lastfall aus Aufgabenstellung ermitteln: statisch/schwellend/wechselnd 

3. 
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 oder 
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des Materials ermitteln [Dafe1]

· Sicherheitszahl wählen oder aus Formel entnehmen. 
[image: image12.wmf]4

=

n

(Biegung)Bei Achsen: 
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Wellen: 
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4. 
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errechnen : 
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5. Durchmesser vordimensionieren nach [AWell 2 bzw AWell3]. 
Achtung: Einheiten beachten!!!!

· 
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 Mb in Nm wird mal tausend zu Nmm. 
[image: image20.wmf]bzul

s

 in 
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·  Ergebnis unter Wurzel = mm³
7. Durchmesser wählen nach [AWell5]

8. 
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 mit gew. Durchmesser errechnen 
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9. Beiwerte b1, b2, 
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, 
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 auswählen nach [AWell4]

· für b1 wird die Zugfestigkeit Rm benötigt[Dafe1]

· ohne Kerbwirkung ist 
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 mit gew. Durchmesser errechnen nach [AWell3] 

Beiwerte nicht vergessen!

11. Berechnung von 
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 [Kommentar AWell-Ende]

Hinweis: Wird eine Wellen nur auf Torsion beansprucht (z.B.Achswelle) wird mit den Formeln der Torsion gerechnet. Diese sind ähnlich und nach gleichem Schema anzuwenden.

Hinweis. Tritt an der gleichen Berechnungsstelle Drehmoment und Torsion auf wird mit der Vergleichsspannung  
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 gerechnet. [AWell3]. 

Sind beide Momente bekannt wird mit dem Vergleichsmoment 
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 gerechnet [AWell3]
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